
Sieg bei der Premiere
Lukas Wied gewann DSV-SchüIercup der Kombinierer

Winterberg. Beim DSV-Scht.
lercup in Winterberg gingen
ktirdich gleich drei Sportler fiir
den SC Rückershausen an den
Start - und vor allem für Lukas
\fied war es ein toller Auftritt.
Im DSV-Schtlercup messen
sich die besten Skispringer und
Nordischen Kombinierer auf
Bundesebene der Jahrgänge
2003 und 2004. Für Lukas \7ied
und Pascal Hom war es der erste
Wettkamp( bei dem sie gegen
die gesamte nationale Konkur-
renz antraten,, während Janosch
Wunderlich bereits im yergan-
genenJahr in dieser Wettkampf.
serie erste Erfahrungen sammeln
konnte.

Lukas Wied gelang beim
Wettkampf am Samstag gleich
ein überragender Sieg. In den
beiden rü(/ertungsdurchgängen

im Skispringen sicherte er sich
mit zwei soliden Sprüngen auf
42,5 und 43,0 Meter auf der
K44-Schanze eine gute Aus-
gangsposition. Bei dem anschlie-
ßenden Kombinationslauf auf
Ski-lnlinem startete er von Po-
sition 4. Gleich nach den ersten
Metem holte Lukas Wied den
vor ihm gestarteten Läufer ein
und setzte direkt die Verfolgung
auf die beiden Führenden fort.
Nach einer von zwei Runden bei
dem 2,5-Kilometer-Lauf über-
nahm der Rückershäuser die

SchüIercup. Foto: Verein

Ftihrung im Feld und baute sei-
nen Vorsprung sogar noch wei.
ter aus.

AIs Streckenschnellster si.
cherte er sich im Ziel die Gold-
medaille - mehr kann man in
seiner Altersklasse Schüler 12
nicht erreichen. Gestem Nach-
mittag richtete der Ski.Club ei-
nen kleinen Empfang an seiner
Skihütte aus, um diesen großen
Erfiolg auf nationaler Ebene zu
würdigen.

Jänosch \Tunderlich konnte
sich beim Skispiingen mit \üei-
ten von 33,0 und 35,5 Metem
eine nicht ganz so gute Startpo-
sition sichem. Mit einer starken
Laufleistung konnte er sich je-

doch im Kombinationslauf wei.
ter nach vome arbeiten und be-
legte im Ziel den 19. Platz. Dem
Spezialspringer Pascal Hom ge-
langen zwei gute Sprünge aufder
K44-Schanze in Winterberg. Er
erreichte Platz 26 mit zwei
Sprüngen auf jeweils 37,0 Meter.

AIs Vorspringer sausten zuvor
Emilv Schneider und Mika
tü(lunderlich über den Schanzen-
tisch. Betreut wurden die Sport-
ler durch ihren heimischem
Trainer Thomas rü(/underlich

und Landestrainer Jens
Gneckow, die natürlich über.
wältigt waren von diesen tollen
Ergebnissen. Der Sonntag stand
beim DSV-Schülercup ganz im
Zeichen des Teamspringens, bei
dem die Rückershäuser Athle-
ten nicht so erfolgreich auf-
trumpfen konnten. Pascal Hom
und Lukas \Uied traten im Team
mit Raphael Ostermann (SK
Meinerzhagen) an. Das Trio lan-
dete auf dem 11. Platz. Pascal
Hom landete auf der
K44-Schanze bei 35,0 und 36,5
Meter und Lukas lfied brachte
es auf zweimal 40,5 Meter.

Janorch Wunderlich landete
mit seinem Team auf dem 22.
Rang, mit Weiten von 35,5 und
35,0 Meter war er allerdings der
beste Springer aus seinem Trio,
zu dem neben ihm auch Paulos
Guntermann (SK lüinterberg)
sowie Justin Brunner (VSC
Klingenthal) gehörten.

Lukas Wiedhohe Gold im DSV-
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